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4/5 // Inhalt Editorial Mehr leserinnen
Zum ersten Mal zeichnet die ewz.selection, der wichtigste
Fotografiewettbewerb des Jahres, Architekturfotografie

aus. Hochparterre steht für diese Kategorie inhaltlich gerade

und stiftet zusammen mit der Büromöbelfirma
Haworth den Preis. Katalin Deér hat ihn gewonnen, geehrt
werden auch Hannes Henz und David Willen. Meret Ernst,

Hochparterres Redaktorin für Design und Kennerin der
Welt der Bilder, war Präsidentin der Jury. In der
Titelgeschichte schildert sie den Zustand der zeitgenössischen
Architekturfotografie. Notieren Sie sich den 23. Mai.

Dann führen Meret Ernst und Valentina Herrmann von
Swiss-architects.com im Zürcher ewz-Unterwerk Selnau

durch den Tag der Architekturfotografie.
Die anderen Beiträge in diesem Heft dürfen nicht im
Courant normal bebildert sein, sagten wir uns. Ein
Kurztext bei einigen Brennpunkten erklärt daher die Her-kunft

und die Absicht der dortigen Bilder. Für die
Meinungsschau zum Prime Tower, dem neuen höchsten Haus

des Landes, schickten wir Peter Hauser los: Keine

klassische Architekturfotografie, lautete der Auftrag
an den jungen Zürcher. Für die Geschichte zu drei
Taschenerfinderinnen und -nähern inszenierte Florian Kalotay

drei Porträts. Für Axel Simons Architekturkritik zur
Raiffeisenbank in Küssnacht verwenden wir Fotografien,

die Roger Frei im Auftrag der Architekten machte. Diese

Bilder sind, wie meist auch jene der Fin de Chantiers, nicht
unabhängig. So oft es geht, leisten wir uns aber eigene
Bilder, eine Seltenheit unter Architekturzeitschriften.
Ungewohnt ist auch unser Engagement für den Städtebau:

In der Heftmitte finden Sie die Ausschreibung zur

«Stadtlandschau» einem städtebaulichen Wettbewerb
mit Tagung, den Hochparterre selbst und ohne
mitbestimmende Partner auf die Beine stellt. Wir wollen das
Schaffen in öffentlichen Räumen würdigen, vom
Dorfbrunnen bis zum Durchgangsbahnhof, und freuen uns auf
bestechende Eingaben bis zum 25. August.

Die neueste Medienstudie MACH bescheinigt uns 67000Le-serinnen

und Leser. Das sind 9000 mehr als letztes
Jahr. Die stolze Zahl spornt uns an und wir danken den
langjährigen Leserinnen und Lesern für ihre Treue und
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